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Dinstag den ^. December

Z. 2207. ft) Nr 22594.
K u n o m a ck u n g.

I n Erwägung, d.lß all.' Theile o.s Krön
lindes Ungarn nunmehr voll den t. k. Tluppn
be'etzt sir.v, llno somit ln d.r ^lthnlung der Rel,e.
päjse einige Er!e!chceru"g<n eintreten können, wird
mit Rücksicht auf den ^irkungbtrelS der Behörden
wahrend der Dauer deS gegenwältigen AuSnahmü-
zultandcs oie Verordnung vom ^tt März und vom
4. I u l l l . I . (sammlung der Maniseste Nr. X X X I
und l^XN) hinsichtlich der Ausstellung von Reise-
Ulklnld^n in folgender Al i modisiart: — l ) Pässe
zu Reisen mnerhalb des KronlandeS Ungarn, sind
durch die k. k. Regierungs-^ommissare ((5omilatö-
-Vorstand') und ln drn ,int lcguincen M<giilraten
versehenen k. Fi'.'istädccn dlnch d>e betreffenden
Ltadtvehördcn au5^ustcll.n. I n zenen Ortschaften,
die von dem Amtssitze d.ö t. t. Reglerungsco.nmil-
särs zu weit entiernt liegcn, >>t l)>e Ruüftellu-.g der
Passc den k. k. Bez>ll5comsn>Iiälen (adlmml'triren-
den Slll!)lr,cht.rll) gest^ttcr. - 2) Pä,se ln die
ül)nql>n österreichljchcl, Kro,liä>l0.r dagegen, s,l,o
ausschließlich durch die Bluowchckde der t . Fre,-
städte und die k k, Reglerungocommlsjäre auö-
zustcllcn. — 3) Die B.wllUgung zu Re!>en m das
Ausland ettheilt der Beschlvyaocr dcr k. t. Armee
in UmM". Dlc k. k. MiNcar- Distr.ccö- ^ommau-
den sind jedoch ermächtigt, ble nur se'.ucr Uiuer-
schr'fc orrsrhenen, uno lyn^n zur Verfügung ge-
stellten Rciftpässe den darum Al!>uchcnden zu rr-
folgen, und zwar auf Grundlage des von den
Comitatü-Vorstanden ooer den Htaolvchörden
einer t. Freistadt auö^efcrtigten ^cltlslcacc5 , dab
mit der Aisa oder einem ^lnliegleilungsschlliden
dlö k. k. Tistr!cco-Odercolnm!isälS v.r,^ycn s.yn
muß — 4) Während dcr D^u»,r 0<o Btlagerungs.^
zustanoes müssen alle Päjse nnt 0<r ^j,>a ô ü un
Orle der ?lnvst^Ulig besinolichen, ooer o.S l.ächst-
geî ^enen k, k. ^ i l tär-^l.,tz - oi)er ^^t.onvcom-
manoo verschen ftyn. — 5») Ucb.ryaup: suld Pä^e
und derlti i^eltifteac^ inüuer m t L»eiucc>lchl!gung
detz Zweckes der R îse nur solchen P^rjonen zu
eltl)»l!en, gegen welche keme Äedenkltt oowallen.
Dlßlvegen haden dle Paß,velder nur den noiyigcn
Zeug'üss.n ihler Ortöbehörden, d.neu hlerin eln
ans)'e:ness'N genaueS Verehren anempfohlen wlrd,
sich zu unschen. Die zu ertheilenden Pässe sino
nicht nur mit einer genauen PersonSve,chrechung
des Paijwerberü und seiner eigenhändigen Unter-
schrift zu versehen, sondern eö mu>sen auch l^at«
tln, Rlnder, Dienerschaft, m,t ellnm Worte Alle,
die mir demsrlden Paffe reisen, verzeichnet, und
lhre Pcrs<)lM'eschre>l'ulig eliigejchallel lv<lde». -
<») Paste zur Reise ln Ungarn sino It.tu
in d.r Hprache jener Gemeinde, welcher der
Paßmhaber angehört, mit Belsugullg einer
deutsche,» Uebersetzung auszustellenj jene in die
übrigen öVterretchiichen Kronländer, und in dab
Ausland aber sind in deutscher spräche auszu-
fertigen. — 7) Denselben Vorschriften u»Nr
llegt auch die ^rthcllung der Wanderbucher, die
nur über die Zeugnisse d.r Arbeitgeber und I n -
nungen, oder wo solche mcht bestünden, der Ge-
meindeoorstände und Ltadttiehördcn zu geschehen
hat. — K) Zur (zlzielung der Melchformigkelt
in der Erteilung der Pä'^, wird hier .^. ein For-
mular derselben veigesü t. - Vom k. k. Armee-
Eommando in Ungarn und Siebenbürgen. Pesth
am 2. November 164!).

Hayuau m^>.) z. Z. M.

F o r m u l a r .
JN'ro.

Pocesttii list
na slranku:

S uvv a Zainje In.inja :
Rodisko :
iVabozeiKStwi:
Bidlisko :
Kok nar.denja:
Postawa :
i wär:
YVia.si.
Uci:
JSos :
YV läsine Znak'.
Wiastnorucui potlpis :

i Cjel CesLi :
Cesti.ju odtaLo ces :
do :
i euLo j)as ge Plutni:

Wsecki obcauske a vvojanske Wrih-
iiosii- [Juzaduwajii sa, preukči^eicia LühaLo
ccs \\S(;i:kc iiH.'sLa slobodue a hwi preküz-
ki ptislitaj \vp: i,;ade polrebi wsui'.ku Ubra-
iiu udulit, prieem spulecuä huLuWosL sa
pnii ka.
iVle.̂ to wicianja a Dalnin
Menu widawajueej Wiihiiosti.

(L. S.)
Slinitu cest.uje

%R\t t>iefe reife

Reisepaß
für

Stand oder Beschäftigung:
Geburtsort:
Religion:
Wohnort:
Geburtsjahr:
Blalur:

Haare;
kugln:
Na^e:
Besondere Kennzeichen:
E'^enhälidlge Unterschrlft:
Zweck ber Reif«
Relict von hler über
«ach
Dleser Paß ist gültig

Oü werden ulle C'vil« und Militärbchörden
ersucht, H)0lwe>ser dl̂ feb aller Ölten frei und
ungeyn.dert passireu, auch nöthigen FaUb allcl»
Schutz angedelhen zu lassen, wvbei man zu allen
GtgenwlUsährdcn erbletet.

Olt der Ausstellung und Datum

Name der ausstellenden Behölde

If ; i j | I

j Mono Wok Powuha PoMtawa L\ta i ftoš j W ia*i Ovil> Rainen .. lter Charakter statur ! Mund Nase > Haar s'ugen !

^ — ^ ^ - l ! ^ ! ! !̂
, !

> ^ ^ ^ ^ ,

i

! ,

!

F o r m u l a r :
A1 ro.

U t l e v e l

Polgäii allapoia :
Szüleleshelye:
ValUsa:
Lakhel) c :

Reisepaß
sx^mllli« für

Stand odcr Beschäftigung:
Geburtsort:
Religion:
Wohnort:
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Sziiletesi ev:
Tei mete:
Kepe:
Haju:
Szeme:
Orra:
Különös lalhatd jelek:
Sajat alaiiasa :
Az utazäsnak czeija :
Utazik :
Ezen utievel ervenyes :

Minden polgaii es k<<tonai loiveny-
halosagok hi\alalosan megkereLiick , hogy
ezen utievelnek elömulalojat minden lie-
Jyet utjaban, szabadon es akade'ktalanul
eijarni engedjek, szükse'g esetere törvenves
oitaJmakkal is eio. egilsek ; a mellelt
minden \iszonkeszseget ajatilvan.

Kelt
A kiado hiva'alnak neve

(L. S.)
Evvel Litaz

Geburtsjahr:
S ta tu r : ^_ , »»,»», «»»—,

Gesicht: , ««»^M»»^«M
Haare: ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Augen: ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^
Nase:
Besondere Kennzeichen:"
Eigenhändige Unterschrift:
Zweck der Reise:
Re>slt von hier über nach
Dieser Paß ist gültig aus

Es werden alle Civ i l - und Militärbehörden
ersucht, Vorweiscr dieses aller Ort tn frei und
ungehindert passiren, auch nöthigen Falls all^n
Schutz angedcihen zu lassen, wobei man zu aller
Gegeuwillsährde sich erbietet.

den

Name der ausstellenden Behörde.

M i t diese reise

Neve Kora Jelleme Termete j Szaja Orra Haja Siemej

l Namen Alter Charakter Statur ! Mund Nase Haar Augen

« ! ,,̂  ' ! , .^—-_-.

^ l !
!

Z. 221U. ^2)

Durch d<e Buchhandlung (H . Le rcher in 3 aibach ist zu beziehen:

Das Landes-Gesetz- und Regierungsblatt
^ s ü r d a S

I&i-oiilaml Kraiii.
Aemtliche Ilusgabe i»t der Landessprache mit beigefügter deutscher

Uebersetzung.
Median Quart , der Bogen zu vier Blättern odcr acht Druckselten gerechnet.

P r e i s : E i n K r e u z e r C. M . pr. Bogen.

Laibach den I . December 1849.

Aemttlche Verlautburungelr.
Z 2220. (2) Nr l 535 I

K u n d m a ch u n g.
Nach einer vom k. k. Neustadtler-Milltär-

Verpsiegssilial.Magazine anher gelangten Mit-
theilung sollen über höhen, Auftrag dle Ver-
vsseas-Bedürfnisse für dle auf die Dauer vom
l März bis letzten Juni 1K5.U nach Unterbre-
sovih und Naßcnfuß des Neustadtler-Kleijes zu
verlcaen kommenden k, k. Beschalspferde im --ub-
arr5Vdirungswege sicher gestellt werden. - Das
Erforderniß an obigen Bedürfnissen sur Unter,
bresooitz besteht in täglichen 3 Brot-, 7 Hascr-
4 ehnpfündigen Heu-und ebenso vlelen t. psun-
diaen Streustroh-Portionen; für Nasscnfuß hm-
gê en in täglichen 3 Brot-, ? Haftr- und ^
zehnpfündigen Heu - Portionen. - Dlö Unter̂
uehmungslustigen werden hiemlt eingeladen, stch
bei den erwähnten Verhandlungen, von denen
jene für die Station Unterbresovitz in der Amtö-
kanzlei der Bezirksobrigkeit Landstraß am 20
December 1849, Vormittags, dann jene für die
Etation Nassenflch in der Amte kanzln des k. k
BezirkscommissariaiS Nassenfuß am 22. Decem-
der 1849, ebenfalls Vormittags, ein Kreiscom-
missar abhalten wird, einzufinden. — K. K.
Kreisamt Neustadtl am 14. November 1849.

Z. 2 2 , l . (2) Nr. 79,! , .

K u n d m a c h u n g .
Vom Magistrate der k. k. Provinzial-Haupt'

stadt ?aibach sind nachfolgende Hciraths-Auo-
stattungs und Armenstlftungen für das Jahr
l»"l9 zu verleihen, nämlich die des
Hans Iobst, Woiier mit . 82 fi, l7'/z kr.,
des Johann Schillmg, mit U7 ft, 2l^», „
des Johann Bernaroin, mit t»2 st. l? ̂  »
des Georg N)aUmeiner, mit U2 st. ^ t i ' ^ »
oes Anton Fanzoi, mit . 40 st. — >>
und des Johann Krüfchovitz, mit «<j st —

— Zu den erstens Stiftungen, sind nur Bül-
gerstöchter von Laibach berufen, welche außer
ihrer bürgerlichen Abkunft den sittlichen Lebens-
wandel, die Dürftigkeit und ihre, im Jahre 1649
erfolgte Verehelichung nachzuwelM vermögen.
"' Der Stiftungsplatz dcü Anton Fanzoi wird

auch Töchtern der Taglöhner oder dauern, und
endlich jener des Johann Kraschovitz an einen
armen Bauer aus der Pfarr L t . Peter verliehen.
— Jene, welche sich um eine dieser Stiftungen
bewerben wollen, haben ihre mit den erforderlichen
Documents instruirten Gesuche bis Ende De-
cember 1U49 bei dem gefertigten Magistrate zu
überreichen. — Magistrat Laibach am 23. No-
vember l649.

^ä. 2210. (2) Nr. 7919.
K u n d m a c h u n g .

Aus dor Joseph Felix Smn'schen St i f tung
sind an 2 der ärmsten hierortigen Mädchen die
für das Jahr ! 8 i 9 verfallenen Iteressen mit
3 l st. 12 kr , sonnt für jedes derselben mit
l 5 si. 3 l l kr. zu verleihen — Es we den demnach jene
Aeltern und Noimünder, welche diese Stiftungen
für ihre Kinder oder Pflegebefohlenen zu erhalten
wünschen, aufgefordert, die gehörig documentirten
besuche beim gefertigten Magistrate, als dem
Patrone dieser S t i f tung, bis Ende December
>K49 zu überreiche". — Magistrat Laibach am
^3. November 1849.

Z' 2229. ( ! ) Nr 1592?
K u n d m a c h u n g .

Bei dem provisorisch ausgestalten in spicken-
den Acrarialpostamte it, Ess.k sn<d die ebenfalls
provisorischen Stellen oet, Aeraria! - Postmelst^rS,
mit dc-n Iahresgehalte von WO st. u-id Natural-
wohnung, des contioUireoden Pustosfizials mit
dem IalMsgchalte von <iiw st. und des Acces-
sisten mit oem Iahreügehalte von 35U st , alle
diese Htellen gegen Lüftung einer Dienstcaution
in, Besolouligöbetra^c, zu besetzen. — Die dieß-
fälligen Bewerber haben ihre Hejuche, wtlche mit
authentischen Belegen über bisher geleistete Dienste,
Sprachen, Brief- und Fahlpostmampulations-
ulld sonstige» Kenntnisse, für oen ersteren Posten
insbesondere über die Fett,gkcit im Rechnungs-
und Conceptssache, enolich üo.r ihr moralisches
Verhalten ẑ i versehen sind, im W ^ oer vorge-
setzten Behörde spätestens b̂ ä 15). December l, I .
bei der Äqramer ObllpostverwaiNlNg l-lnzuvringen.

— K K. illyrllche Odcipostoecw^iltung Laidach
den 2!j . ')iovember 1«4;?.

Z. 2'>27. ( , ) Nr. ^«.'>7.
K u n d m a c h u n g ,

Bei der k. k Oberp^stueiwaltung in Lemberg
ist ei»e Acce,slstel>st.'lle, mit dem Gehalte jahrlicher
359 st., und im Falle der graduellen Vorrückuxg
eme wilklich^ und pruoisorifche AccessistensteUe mit
dem G.halcc von :>U0 st., g.gcn Erlag der Caution
im Betrage der Besoldung, zu besetzen. '— Die
Bewerbcr hab>>n di.' gehörig documentilten Gesuche
unter N^chwiilung der ^ tud i^n , d.r Kenntnisse
von der Po!<mc»il!pulation, der Sprache», und vcr
bisher geiclsteten Dienste, im W.^e der vorgesetz«
ten Behörde bis 20, December l849 b<i der k k,
Ooerpoüuerw.tltutlg in Lemberg eln,ublil>qen, und
darin zu bemerken, ob u,-d m t -welchen Beamten
bei dcm tiligangoelwählitel, Amt^ st̂  etwa, dann
in wachem Giaue v^.',vandt oocr velschwägelt sind.

— K. K ülyrische O^eipostoeriD^ltung. Laibach
den 2.>. November 1^49.

Z ^ ^ . ( l ) Nr, 4l i ! !8.
K u n d m a ch u n g.

Bei dem k. k. O^erpostamte in W-en ist eine
AccessistensteUe n.it dem Hel>Ute jähllicker I.'>0 ft.
und dem Qualtielq^de jädrl. 5tt st., g gei, Ell.,g
der (6^ution im Betrage der Bescloung, in Erle-
mqung gekommen. D>c Bewerber haben die
gehörig docmTunt'tten Gesuche unter N.ichweisunq
der Sludi. 'n, dcr Ke!N>tnisse dcr Postmanipnlation
und V r̂ spräche», iln W.gc der v^eschken Be-
yöroe b,s 7, D»ceii.b,r ! ^49 bei der Oberpost-
u^rivaltung in W!.», >.'lnzuor<nqen, und darin zu
bonerklN, ob und mu wclaem Bamten bei dem
elll^angselwäynten )lnllc sie i twa , da>,u in wcl-
ch.m Orade velw^l,dt od>r velsänvä.;crt sind. —
K, K. illyiisch.' Oderpostv.rwültuüq. ^Laibach den
24 Noceiliber l«19 .

Z. 2^U2, (3) Nr. <!624.
K u n d in a ch u n q.

I n Absicht cmf di.' Orqainsirun^ der P"st-
dehörden >m Äronlande S,ebe!Ü)ü^len wurde vom
hohen Ministerium für Handel ?c. beschlossen,
daß mtt e.stem Jänner i^5l» die daselbst noch im-
mer getrennten,'instalten der Bri^f- " "d FU),p.1t
vereiniget, die Obcrpost - ^erw. l tung ulw Fah.'post-
Haupttrpedit,on in Hermannstadt errlchtct werde,
welcher dle Leitung und Ue^rw.chmig des ge«
sammt.n Posid.enjtcS .m Kwnl.nde S^ben ur-
gen odl.egen wird. - Zm provljorischen Be-
sctzu.g der Eontrollorüstelle mtt dem Brüchen
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Gehalte von UNO sl . , der couttoUuenden Of f i '
zialöstelle mir dem Gehalte jährlicher «itti» st. del,
den Absatzposlämtvln in Klausendurg und Kron-
stadt, wi-.o der Concurs dis lU . December ! j^^9
mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß mit jeder
dieser Diensteöstellen die Verpfl>chtu»g zum (5gz--
tionkerlag i'.n Besoldnngslietra^e verdundcn ist.
— 'Die Bewerber haben chre dießfälligen, gehörig
instniirten Gesuche im Wege >hnr vorgesetzten
Behörde bei d«r Oberpust-^r!w^ltl»ng in Her-
mannstadt einzubringen. — K. K. i l lyr. Oder-
post- ^crwaltl lng. — ^aidach am 2i l . Nov. I 6 ^ >

K u n d m a c h n n g.
Das im Laufe des Monateö März l. I .

angekündigte, von dem k. k. Ministerium für
Handel, Gewerbe und öffent iche Bauten unter
eigener Redaction herauszugebende Veroldnungö-
blatt für Posten, Eisenbahnbetrieb und Telegra-
phen ist nunmehr ins Leben getreten, und wird
nach Maß des vorhandenen Materials erscheinen.
— Sein Inhal t zerfällt in einen amtlichen Theil
und in ein Notizenblatt. — I n den amtlichen
Theil werden unbeschadet der über das ReichSge^
setzblattt und dessen Inhal t erstossenen Bestimmun-
gen , die im 'Post-Eisenbahnbetrieb- und Telegra^
phensache seit l . Februar l, I . erschienenen und
künftig erscheinenden Gesetze und Verordnungen in
chronologischer Ordnung, in das Notizenblatt aber
kleine belehrende Aufsätze, Personalverändenmgen,
Nachrichten, insbesondere aus dem Auslande
über Voikommniffe in diesem Gebiete, Be-
kanntgebungen beabsichtigter oder be^euö getroffe-
ner Verfügungen, Aufklärungen über gerügte Ue-
oelstände, Eröffnungen neuer Post-Course, An-
kündigungen von Werken, Landkarten u. dgl
aufgenommen werden. — Der Preis des Verord-
nungsblattes ist mit 2 st. C. M . für 52 ganze
oder IN4 halbe Druckbogen festgesetzt, und ist
für je 5,2 halbe Bögen mit l st, C M . in vor-
hinein zu bezahlen. — Die Zusendung an die
Abbonnenten außerhalb Wien findet portofrei und
ohne Bezahlung ugend einer Nebengebühr ^ ta t t .

Die Pränumeration auf das Verordnungsblatt
wird bei jeder k. k. Postanstalt angenommen. —
K. K. illyr. Oberpostverwaltung, Laibach am 23.
November l 64» .

H 2 2 2 ! (1) Nr. N)24li .
C o n c u r s - A u 5 s ch r r i d u n q

für die provsorlsch^ Forstadjuncte».Stelle bei d^m
k. k Staatsqute zu Sr . Andra in Ka'r»te". —
Be, dem k. k, H'taatsgute S t , Andrei in Kärnten
ist <i,ie proulsori>che Forstadjünctenst^U,' für das
Forstrevier in dcr ^iäye drr (Zhoralpc ^, besch.n,
— M>t dirsem Dl.nltposten ist ein jähr!. Gchajt
von 2<l<) st (Zwe-Hundert Gulden 6. M . ) , ein
Qliarlierg^ld uon ^l» st. (zwali^ig Gulden) und
ein Deputat von U (>cchs) lUrderösterr. Klafter
weichen Brenl'holz.s, >m oevtaxirbaren Betrage
von 2 st (Z. M . pr. äilafte:', und im Falle der
Ausübung der Ia^zd in der eigenen Regie, d̂ e
Passirung von zwölf Metzen Haf^r, oder das
dafür entfallende Geldrelutum zur Erhaltung zweier
Jagdhunde, nebst Schußlohn, v,rbunden. -
Die Bewerber um diese» Dienstposten haben ihre
eigenhändig geschlichenen Gesuche b i s 1 5 . J a »
ner l t t 5 N im vorgeschriebenen Wege bei der
k. k. Camera!-Bev-rks< Verwaltung in Kl^ger.furt
einzubrin^sn, und sich darin ü^er die erworbene»
theoretischen und poetischen Forst- und I vgd-
kenntluff., üder die bieher geleisteten Dienste, üb.r
ihre Lprachkenütniß, ihre Moral ! tat , gesunde
.Körpn'beschassenheit und ihr Alter legal auözu^
weisen, und zugleich cn,zuqeben, ob und in wel-
chemGiade sie mit einem Beamten dieses Staats
glitts verwandt oder velschiva'gert sii>d. Von
dn' k. k. i^lerin.. illyrisch.n Camera! - Gefallen
k crwaltimg. Grah am 2 ! . November l k i ! ) .

Z. 22(»6. ( l ) A,. ß3^>.
E d i c t .

Alle I t ! , , ' , n'elcke ans dcn ^)l,,chl'iß des am 6,
Nou^mlnr d. I . zu Oderlcmvisch N . 4 ve'stoiixnen
Re.ilil.nclil'csl'keis, A^dre,-,s Onl-ni», .inen A»sp>nch
zu ^l le» vclM.incn, badcn dcns.Idcn l̂ ci de, aui den
2?. December, Üiu, mislays 9 til's dingen ich: 5 an,
stlli.dileteu üiqlliraioritz-T.'gsayunq so gewiß a»zu
mrlden, als sic sick nidl'ge s die Folgen des §,
^ l4 o. ^ . B. scl>st z^^usch-elden dal^'n wr<den.

K. H. Btziii^ac.ichc Kraindurg am 15. )̂io
vcmder 1549.

Z. 220l. (!) Nr. 5813.
E d i c t .

Von Bezirksgerichte Schnlldl^ »rnrd den unbc
k'.nilt wo desiut'Nche!' Olorg Mooic uod Anna Km-
«oue, oder ihre» glochi^Us u»l'ckam!te» Erben, durch
gegenwärtiges El̂ >ct dst<nlnt gemalt: Es haben mioer
sie Anton und Icrm Mazi »0» ^rosblrg, die Kl̂ .ge
auf ^t'rjlU)lt-und Erll'scheneilläiliuli iyrei, au> ihrem
im Oruncbuche der HcrrjchaN ^iadni^ec 8>ll) Urd. i)lr.
4^ lind 48^2, Hiecti,. Nr, ött? uilb 3<i8 voitommrn-
den G.nizhu'oe haltenden Rechte und Ansprüche, und
zwar: auö dem zu Gunsten des I u r Mooic ob ^00 st,
incadiUiltc» ^ersatzdriefe uo» ^5. M.u z?90, u»0
aus ccr zu Guiislen der ü»»a Kra^ovc, ol) des Hei-
rl.tl)Sgl!tes pr. 196 ft. ^l) kr. uiid der Wiederlage pr.
l!)6 fi. ^l) t l . iütcldulirten Hcirl'.thö^dlrdc .li!grblacht,
worüber die Aags^tzung z»r Velhandlluig l,uf den
3 l . Iä»ner j85», ,rüh l» Uhl, vor diesem Gcrichre
angeordnet worden i>t.

O^ö Gericht, dnn der Allfenthaltsolt der Gctlag-
ten ocec deren Ccve» u»dek<>niit ist, l>n, da sie vie^
ieichl (»us den k. t. Crdlaildeil adwcscnd jeyil dürsten,
Ûs ihre Grft.hr u»d Koslr» deil Herl» B^rthelma

Kr̂ z«ovc von Neudorf zu ihrnn Curator auigelMl,
nut welchem diese Rechtssache nach oer, >ür die k. t.
Erdla»de dlsiimmtel, Gerlcht50ld»ung ausgeführt
uild entschieden werden wird.

Hlrselbe» werde» also durch dieses öffentliche
Edict zu dem Ende erinnelt, daß sie allcnlalls zu
rechter Zeit >elbst erschtt»e», oder dein bestimmten ^er.
lrcttrr iyre ijicchtsdeyelse an 0>e Hand zu gevc», oocr
auch selbst einen andern Vcttrrler zu bestelle» u»d
dicscm (Äerichte »ahmhaft zu m.'.che», u»d überhaupt
ül alle die ordiumgSimißigei! rechilichen Wege eoizu-
schreitei' wi»en möge», die sie zu ihrer VettheMglUlg
dinglich erachilil würden, widrigenb >ie sia) die aus
ihrer Veradsälimung e»tsttt)e»dc!l rechtlichen Folgen
seldst delzu»le>sel! h^bc» wlldcn.

Bezirtsgericht Schnccdcrg am 29, October l t t^^-

Z. 2193. (̂ t> ^il l , tt9l)c<.
C d i c l.

illon dem k. t. ^ezn i^e i lch ic der Umgtdun»
^en iialbach'S wird hlexntt rct^niu geinachi: dê ß ts
uder Aniuchei, der ^lo!l)du,ga Graoc, ucicycnchi^ Ka l .
ian», alö Mul lc r und ^o,muc,0criüii 0>b l>^'. I,,»
lob Gladl von OoeitasHel ^)t.. 55, u^d dt>>en ü)iil-
^o>mu»dtb Aillon ^ leglr r , in die all>,csuchle îe»--
l.ulgrluüg crr ^or»luildscha>l aus u»dlstlMl»!le Z^u
uocl dl» ain 1. Mar^ iljZD dl^ pr)ysl!che ^>loßi^y-
nglNl c.le!che»oe:i oooesagiell »̂̂ .coo ^ rao t , mil d l ^ '
gellchiUchem, ^eicheior uorn lxuiige,» Tage. H. tt^O i ,
^o^ iu l ^e , u,,d !.ul c^ldeoung ^ ine?^ ioy l l l^ .n ^ a . u l
oc..i.l"Udcb dlc Ta^zatzUllg au^ be» 15. Dec,cMl.'ei ^
'- ^ . ü>Ül) uitl 9 Uyr vor diesem t'. t. ^ilHillv^e-
,lchic angcoldiiel rade, zu welche^ liu» aUe ^c,.v,
,orlche auö wav »mmei N i l ei»enl R»c) !sg lU l l0e A . l -

p Üchc au ll)N zu >NUl» y,,re^>, u i l i 0 tu ^ o ^ , ! g l l i

>^ecylöocl)(l>ei. y le rmi t ootgelac,c!i w c i d r i l .

U,o>lgellb w>>0 ^ r l X l m a m l a.l>val»!, u'ch l)>5 zur

W i c c r r u l u ü g 0>e,«u ^ l l i l v i t l „ « l ^ l l » ln l lgc i lo <>̂ ,

o,ii>.e.,i..b ^,'e,chasl el i .zulaj je i ! .

^t. K. ^)c,)>itsge,lchl Utngel'u»g i!.uo..ch ^mi^».

^ . 21U7. <2> ^c>. 3 ^ 2 » ,

E d i c s .
Von dem k. t, BeHlltsgeilchte Reismz wiio

ylcüinc l,'^a>.ül ^lmachl -. E^ l y üî er A^>uux» lev
^ c ^ l l ^,0,/alül ^in.iu6 ooil G m a , iii cle cteu.wr
,)e<^lclul>^ 0tr drm Hnn» M n l h a u ü D^' l i , , t ro^i
c^clidUli gcyo.igcli, geeichllich aus <^ü sl. 5 lr, ge
jcha^llN, zU ^»ulc! liegende» Hcawal >.»mml ^»ll^e.
y o i , w^gen schuldiger 23 fi, ö«,, kr. e. «. «. g .wl^ l -

! gel, uüd seyen yi.^u 3 Tc,n,li le, ilänlllch au> ceu
l ^ . ^cc^llnes l. Z . , 26, ^a.iner und ^6. ^eolual
ü. VH. »850, jedebin^l Vlir»li, lugi. um W U.)s l,ii
Orie der !Xc..l> ai inn te.ll ^.elsa^e destlinmt wo.-
de,>, baß eocügtilannle Vlc.Uilal imr del 0ri,lc» ^ci l-
l.'^lUl!^bic<g,atzu,»g auch ui i l t l i)em ^cha..ungl'wc.iye
yi.ua.,a/geien w.rccn wi»d.

^)ay ^chatzllttgl-prl'l l ' loU, der ^.uiidduch^x«
üaci ^nd dic ^Ull.ttl0l!bo^i»^l.is!,c lö.llle» iagllch
yie^al»!» cl,!gcscylN we,den.

>',( ^ l . D.znrsgellchtNelfüiz .un 5, Noo. l84<1.

^ , 2 l l j> . l,2) ^ i . 2tj?6.
E d i l t. ,

Das grfeni'gte t k Bezi.ts^i l ichl michl aU^c
»»ei» o»t.!»!U: ^^ ls f t l lc l)uoc ül'el A.,such,!! dei M < -
lla ^y i l z von ^ipoosyl^, oic tre^u,ii,'e ^cildlelunc,
de> dein ^luon <5l)>l̂  vo» ^lpi.'U!U^ ^ey^ igeü, i,u
^'luiid.uchc d.r Het.schasi ^r>s»iz «uli Urd. Fol .
^8x uoitominr^oeu, ge,lch!l!ch '>us !»iN» fi. dtw^r hc

! ieii Ä .a . l i a l , wc.zel» cc. ^>>tlre» schuldigen l̂ O fi.
! <' 5 <-. o .>u ! ! !«^ . i , l lüd zi^ c>»l»!l» ^>o!i!,!i)!l ie 3 T a g -

!<njU!igc», i^m!;ch: aui l.l>n l^ - Dccein'.'c, I. .>.,
2,,. ^alü'.e« unc» 2K. Hrd'ual t'. ^ . t^öO, jrder»n,l
)l.>0lNl!iiag lun 9Ul)t imOlie der He.,l,täi, und/,wal
mit dcm ^ei,a,e angemd/.cl, daß solche e,sl bei d,r
dlilleli Ta.s<tzu/g auch unicr dlM Ech^u,!gbwe>.
>̂ r hliuailgegrdc» wciden wnd.

Ocr ^rundduchserir^c! , das Schä^unlisprolo-
coll und dietli il^lio.,5dedi»g,iisie kö»üel, lavjlich hicr.

,am!5' ci.l^eicl en weiden.
j K.H. ittezi>tsgelichl3ielfliiz am lU. August l»49.

^ . 2214, ( ^ N i . 3759.
E d i c t .

?'om k. k. Bezisksgertchle zu Radm.m»zdorf
wird l)!eimil tund g<m.,ch:-. M^n b^de über Aüsu-
!>en dlü Io f tpd Tl)om ischis.' «l, Eoiisocte^, aewese'

»ei, ^eszetnuiigtstcuer. ^tlpräse»lanen vo» Veides,
w id i l die ^nl.a Vctdun^schen »n̂ j. ^ ibei i , unter^er»
!rr!Ul!.,'! i!)»cs Vormundes ^o^c^,^ Ve>bll!^ von eden^
don. i» die crriU.lvt ä>cräugelu»i, der auf der, im
lÄlu»dl>uchc der Hsllschan Veltes «ul> Ul l ' . ')lr. 50>
l'ortommtnden And.,as Velhunz' i^en Nealiläl in
^e lces , ,̂ u Gu,sten der sel, Hn»a Verduiiz millelN
Vel^ch!squillunu ll<ln. 6.Ap>>l l 9 3 l am e'ste» S a ,
ye i inadlüi i i ln Poi'l ps. l2U0 fl , we«.», an V e i '
,,eb l!,zlpst,ues rückständigen 166 fi. l<» tr. sammt
^ 's ie „ grioiUigk!, und dazu dir, Hrildi tungKlausa^
hluigcn, ^ l s : »uf de:, 2 l . Deieml'er l. ,<., au' den
22, Jänner und auf d>n 2 l . Februar k 7 ' . , jeoes»
m^l vo» 9 bis l i i Uhr ir, der dießgelichtticken Amis»
tai.zlei mil dt>i> -̂»e>sa!»e aligw>dnel, daß dieselbe
nur bei rer dliüeri und le^tc» ^eilbictun^stag^tzuiig
u ê  dnn ^«ennwcithe hinlangtgeden w i l d ; wozu
K^lifiusiigc eing<lad,n weiden,

De l ^iundouchbcrtialt u>,d d i , ^e'lbiclungs'
l,^di!ig»!sse tonne» in der dießglr>ch!l!cher, ^lmiskan^
lei jelrn Tag von 9 bls !2 Uhr lUormittaqs und
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags eingesehen oder in Hb«
schlin e'l'ooen wtlden.

K. K. Bezlltbge.icht Radmannbdorf am 20.
^cober l«^9.

Z. 22 , , . (2) Nr. ^l335.
E d i c t .

Vom gfftrtigltn k. k. !Vezirk5gkcickte wilden
alle I.l ie, die aus den Nachlaß des am 3 l . v. M-
.̂u Ksopp »>ili H,us ' Nr. 13 verstorbenen Alois
!̂ >>iUa, d tiüt» Anspruch au5 was immel für einem
Rrcklblllcl zu machrn gedenken, aulgeiorl erl, solchen
del der ain ^9 December d. I . Früh 9 M n hier-
an»ls angroidükteli Llquidiiun^siagsayung logewiß
an^Ulneldril und dnzull)un, ali' sie sich widrigens
,01c ül'lge,i ocö §. ^ l ^ , a. d. G. B . jel̂ st zUzU.
schlcioen l)a»^» neiden.

K, K. Br,irksgellchl zu Radmarinsdorf am s.
')l0ve!lll'e> l64c).

Z. 2 200. (2) Nc. 3tth7.
E 0 i l l.

D^s Hczi l fsgr , iät Ech»eeberq MaHl hiermit
dem unblknnn wo desi blicken (Aiegor Hio,man be«
raunt, daß man idm wegen seiner ^ichieruilung
den Andleaö Eklai ' t l vo» Ulala ^l5 Euralv» auigt'
sleln l),u, mil welchem die Aohand!u»g l»ach Johann
^Nin,^cc, ron Oioßoolat am 28. Delemdel l . ^ i . ,
,^lüh <j Ul)l lneranils dttlwcl weite» wüd.

Deistil'e wi-d alw du.ch dieses öffenlllche Edict
zu dem E de eil'iue t , b<:ß l l aUcnsaUs Hu «echler
^jeit seilst /,u e,schril,ln, ode« d,m bestimmten iUtr»
iccies stine I)el>ll!e an die Hand zu geben, oder auch
n!ost tine» andei» Hieüleirr ^u beslellen und biestlN
Gtlichie !!0!nt)>»»c zu mache» Habe.

Afzlik^gtrlchl Scdlieedelg am l . November lÜ49.

3. 2192. l3> Nr. 567«.
E d i c ,.

'll̂ ou dim gtierii^len Be^rls^erickle n i d bekannt
,̂eglbeü : daß es üder A »sucher, des And,eas Iiachtel

von t!a^sc, Aoimlmd der Ja ou Pelrvvzl)izd'lchen
Pupillen, vo» der in dem Edicie vl>m 14. îuqust
l, ^., 6. 25^5 , auf den 6- t. M . bestimmten 5 er,
Heildl !Ung5!agsatzung ter dem Pner Oblat von
liashe gel?ö i^eil und im Grundbuchs der Hlrrschaft
z>euoc>.!li>U unur ll»l) N l . 75 ' ) , vorlommenden
Vi t i l l tMe ..dzukomlncn hal'e,

.«. .5. ittezi'lsgcrichl Obe,l^ibach am »3. Nv '
vlMdel I?-49.

Z. 2l74- (3) Äil. 3^32.
^ E d i l t.

D.ls Bezirkb^licht E)ollschee bringt zur allgl-
> nninen Kenüiniß: Es sey auf Ansücken deS He^n
! P.iul 6inppc ron U»:e,lag, wider Malliias ?lgni sch
roil ^ralttnde» , wege» autz dem w. ä. Aesgleicke
«l<̂ o. v. I n l l I847 sch'̂ Idigeli k() fi. e. ». «., die erc.
culive Hlilrieiulig der, tc.n iieole-n ge^örissen, im
Otu,,dduche des Herzogthums Gotllchee «ud Rec'.
^ir. l l l i ! ) voitomluende», zu Glafli,,!-en »»l^E.Ni.
3 gelegenen, gerich-lich aus UU fl. EM. geschätzten
U,!!e:sassel5 sammt Wot)N' und Witthsch.flsgel'ä'u-
de», da»n der âl?>»>sse, als: ei,,er Kul) , l Kalo,
2 ^au l t ^ cu l l gc» , l Tisch uod 2 Hacke,, im
Scha!,unglw^cye ps. 25 fi. 20 lr. dewilligt, und
dazu dir, 3ag,al)rlcn, als: aus dcn 19. Delemder,
d. ^. , dann lcj. Jänner und ,9. Felnual t. I .
1Ü50 lii loco Gl.isll.d.n, jedesmal um 10 Uhr V v l ,
milia^b ««it dem Blysai^e angeoldne, woiden, baß
cirse ^.al i lal und F'hrnisse, wenn sie bei der eiNm
ut,o ^wellen Tagfahll nichl um oder übti deu Schä'
hungbwerlh veraußeii werden könnten, bei der dril.
nn T.,g>t)lt auch uniec demsrlbm hintanacaeoen
wcide» wu dcn. ° °

Die ^uationsl'edmgnisse, das Scbal^ungspto.
,0 vll und der ^lundduchöert.att lönnel, hiercl^ ein'
gesehen werten.

iü^iiksgencht Gottsche« den l v . October l8H».


